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GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus stärkt ihre Leitung 

 

Nach sieben Jahren als Präsident des Stiftungsrats der GRA trat Pascal Pernet Ende letzten Jahres 
zurück. Ein neues Leitungsduo bestehend aus Präsident und Geschäftsleiter verstärken die Stif-
tung in ihrer anspruchsvollen Aufgabe. 

 

Der Stiftungsrat hat Dr. Zsolt Balkanyi-Guery Anfang des Jahres zum neuen Präsidenten der GRA 
gewählt. Dr. Balkanyi ist seit mehreren Jahren Mitglied des Stiftungsrates und hat aufgrund seines 
Werdegangs sowie seiner bisherigen diversen Engagements eine umfassende Expertise für Fragen 
rund um Antisemitismus. So promovierte er an der Universität Zürich in allgemeiner Geschichte 
und jüdischer Zeitgeschichte, war als Lehrer sowie als Rektor tätig und publizierte zahlreiche Bei-
träge zur Erforschung des Antisemitismus.  

 

Per 1. Februar dieses Jahres hat Philip Bessermann die Position des Geschäftsführers der GRA 
übernommen. Philip Bessermann engagiert sich seit Jahren im Rahmen der „Next Generation“ 
ehrenamtlich für die GRA und war bis vor kurzem für den Verband der Schweizerischen Kanto-
nalbanken für die Nachhaltigkeit zuständig. Er hat langjährige Erfahrung in der Öffentlichkeitsar-
beit sowie den Public Affairs und ist politisch stark vernetzt. 

 

Das neue Leitungsduo legt den Schwerpunkt auf eine effektive Watchdog-Rolle, um Diskriminie-
rungsfälle wissenschaftlich präzise zu analysieren und einzuordnen sowie pragmatische, inklusive 
Lösungen zu erarbeiten. Zudem planen sie die nationale Debatte mit der Durchführung von Ta-
gungen und weiteren Vernetzungsprojekten voranbringen. 

 

Der bisherige Präsident, Pascal Pernet, bleibt dem Stiftungsrat als Quästor erhalten. Ein besonde-
rer Lichtblick seiner Amtszeit bildete die „Ausländler“-Kampagne, wobei mit einer Neuinterpre-
tation des «Schacher Seppli» auf Alltagsrassismus aufmerksam gemacht wurde. Für seine langjährig 
engagierte und kompetente Leitung der GRA bedankt sich der Stiftungsrat herzlich. Die bisherige 
Geschäftsführerin, Stephanie Graetz, schied Ende Januar aus der Organisation aus. Wir bedanken 
uns herzlich für ihren tatkräftigen Einsatz. 
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Die beispiellose Welle von rassistischen und antisemitischen Vorfällen, die seit dem 7. Oktober 
2023 über die Schweiz rollt, weist auf weit verbreitete diskriminierende Einstellungen in der Mitte 
der Gesellschaft hin. Dementgegen setzt sich die GRA für eine tolerante und lebenswerte Ge-
meinschaft in der Schweiz ein. 

 

Die GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus setzt sich für die Menschenrechte und 

die Erhaltung der Demokratie schweizerischer Prägung ein. Die GRA steht für Toleranz und 

gegen jegliche Art der rassistisch motivierten Diskriminierung: https://www.gra.ch/  

 

Kontakt für Rückfragen:   

Philip Bessermann, Geschäftsleiter GRA: +41 78 666 21 51, p.bessermann@gra.ch 
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